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Liebe Leserinnen und Leser!
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, und wir blicken 

auf ereignisreiche Zeiten zurück. 

Die Arbeiten im Baugebiet Müggenberg laufen nach Plan, vie-
le neue Mieter haben in dem schönen Quartier mittlerweile 
eine Wohnung gefunden und fühlen sich dort sehr wohl.

Erfreulicherweise gibt es bei der AWG sehr oft Gründe zu fei-
ern. Von Mietern organisierte Feste, unsere Weihnachtsfeier 
für die Hauswarte sowie der Betriebsausflug mit den Kollegen 
zum Weihnachtsmarkt in Münster sind nur einige Beispiele 
für gemeinsame Aktionen innerhalb unserer Genossenschaft.

Wir freuen uns, dass wir langjährigen Mietern gratulieren 
können, die der AWG seit vielen Jahren die Treue halten.

In unserer schnelllebigen Zeit ist es gut, verlässliche Werte zu 
haben. Das Recht der AWG-Mieter auf eine Wohnung inner-
halb des Bestandes gehört sicherlich dazu. 

Zum Jahresabschluss gilt unser Dank allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie den Vertretern und Ehrenamtlichen 
für ihren Einsatz bei der AWG.

Wir wünschen allen ein wunderschönes  Fest im Kreise der 
Familie und ein glückliches, gesundes und erfolgreiches 2025!

Sebastian Eickel und Herbert Herrig
Vorstand der AWG
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In folgenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt  
an unsere Partner:

TV/Internet

Rauchmelder

Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 34

Unsere Handwerker sind an allen Werktagen für Sie im Einsatz. Aber auch sie 
wünschen sich ungestörte Freizeit, deshalb bitte nur im äußersten Notfall anrufen.

Im Notfall außerhalb unserer Geschäftszeiten:

Arnsberg  
Neheim 
Hüsten 
Bergheim/Herdringen 
Sundern 
  

Arnsberg  
Neheim 
Hüsten 
Bergheim/Herdringen 
Sundern

Arnsberg  
Neheim/Bergheim 
Hüsten 
Herdringen 
Sundern

Notdienst - Alle Ortsteile -

Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 61 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 62 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 63 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 64 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 65

Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 71 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 72 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 73 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 74 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 75

Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 81 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 82 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 83 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 84 
Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 85

Tel.: 0 29 32 / 47 59 1 - 88 

Schlüssel

Dach

Elektro

Sanitär/Heizung

Wir sind für Sie da
Bei Mängeln oder Störungen rufen Sie uns einfach an unter:

029 32 - 47 59 10
oder melden diese auf unserer Homepage:  

www.awg-wohnen.de
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Glückwünsche 
zur langjährigen AWG-Mieter- und Mitgliedschaft 

Gerhard Becker - 65 Jahre Mitgliedschaft

Stolze 65 Jahre Mitglied bei der Arnsberger Wohnungs-
baugenossenschaft. Herr Becker bleibt der AWG schon 
einige Jahrzehnte treu. 

Erst kürzlich war ein altersbedingter Umzug in das Erd-
geschoss notwendig, selbstverständlich wieder bei der 
AWG, und wie es der Zufall so wollte, auch nur zwei 
Etagen weiter runter. 

Optimal..., denn seine Tochter und der Schwiegersohn 
wohnen ebenfalls im selben Haus. 

Anneliese Harbig - 60 Jahre Mieterschaft

Familie Harbig wohnt seit 1964 in Ihrer schönen Woh-
nung mit Aussicht auf die Arnsberger Altstadt. 

Von der wunderschönen Aussicht kann manch einer 
nur  träumen. 

Auch nach 60 Jahren kommt der Wohlfühlfaktor nicht 
zu kurz. Die großartige Hausgemeinschaft in diesem 
Haus rundet das angenehme Wohnen ab. 

Brunhilde Kramer - 50 Jahre Mieterschaft

Erstbezug am 01.06.1974! 

Wahnsinn, ganze 50 Jahre später immer noch Mieter 
dieser Wohnung zu sein. 

Frau Kramer ist stolze 95 Jahre alt, ihr Sohn Herr Kra-
mer wohnt ebenfalls in der Wohnung und kümmert 
sich liebevoll um seine Mutter. 

Weder Frau noch Herr Kramer könnten sich einen Um-
zug vorstellen. 

Wir wünschen allen Jubilaren weiterhin ein schönes Wohnen bei der AWG 
und bedanken uns für die langjährige Mieter- und Mitgliedschaft. 

3
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Vertreterversammlung im Quartierszentrum
Positive Entwicklung der Wohnungsbaugenossenschaft setzt sich fort.
Weiterhin umfangreiche Neubau- und Modernisierungsmaßnahmen.
Neue Mieter im Baugebiet „Am Müggenberg“ eingezogen.

Die Arnsberger Wohnungsbaugenossenschaft eG 
(AWG) hatte am 10. Oktober diesen Jahres zu ihrer 

jährlichen Vertreterversammlung eingeladen. Wie bereits 
im Jahr 2023 fand die Vertreterversammlung im Veranstal-
tungsraum des neuen Quartierszentrums, Zum Müggen-
berg 65 in Neheim statt.

Der Aufsichtsratsvorsitzende Detlef Herbst konnte von 
den 54 gewählten Vertretern 38 Vertreter zu der Versamm-
lung begrüßen. Dies zeigt das große Interesse, das die 
Vertreter an unserer Wohnungsbaugenossenschaft haben. 
Insbesondere begrüßte Herr Herbst die Vertreterinnen 
und Vertreter, die erstmalig an der Versammlung teilnah-
men. 

Zu Beginn der Sitzung wurde der 16 Mitglieder gedacht, 
die seit der letzten Vertreterversammlung gestorben wa-
ren.

Die AWG setzt auch weiter auf die Modernisierung und 
Instandhaltung des vorhandenen Wohnungsbestandes. 
Die Investitionen werden nicht nur mit Fremdmitteln 
(Darlehen), sondern auch durch entsprechende Eigenmit-
tel finanziert. 

Herbert Herrig konnte berichten, dass das Neubauprojekt 
„Am Müggenberg“ weiterhin zügig voran geht.  Die drei 
Häuser des 3. Wohnhofes, Zum Müggenberg 59-63 wur-
den im Jahr 2023 von Juni bis September von den neuen 
Mietern bezogen. Weiterhin wurde im Jahr 2023 der Bau 
des 4. Wohnhofes fortgesetzt. Der Bezug der 28 Wohnun-
gen des 4. Wohnhofes konnte im September 2024 abge-
schlossen werden. Somit sind bis Herbst 2024 insgesamt 
153 Wohneinheiten in unserem Neubauprojekt „Am Müg-
genberg“ entstanden.

Mit dem Bau des 5. Wohnhofes, bestehend aus 3 Häusern 
mit 26 Wohnungen wurde ebenfalls im Jahr 2023 begon-
nen; der Innenausbau erfolgt seit Mitte 2024. Mit der Be-
zugsfertigkeit des Wohnhofes rechnet die AWG im Som-
mer 2025.

Der Abschluss des 3. Bauabschnittes erfolgt mit dem Bau 
des 6. Wohnhofes – Baubeginn war im August 2024. Die 
Fertigstellung der 26 Wohnungen wird im Sommer 2026 
sein.

Neben frei finanzierten Wohnungen sind bzw. werden 
auch im 3. Bauabschnitt wiederum 36 geförderte Wohnun-
gen entstehen. 

Ende 2023 standen 35 Wohnungen leer (in 2022 53), da-
von 21 Wohnungen wegen geplanter Modernisierung und 
Instandhaltung in den Jahren 2024 und 2025. Weitere 8 
Leerstände befinden sich im Planungsgebiet „Am Müg-
genberg“ in Neheim.  Die Zahl der Kündigungen belief 
sich im Jahr 2023 auf 94 (im Vorjahr 111). Es bleibt obers-
tes Ziel, die Leerstände weiter zu reduzieren und auch 
zukünftig für die Mitgliedschaft und das Wohnen in der 
Arnsberger Wohnungsbaugenossenschaft zu werben.

Zur Sicherung der Vermietbarkeit des Wohnungsbestan-
des wurden im Geschäftsjahr 2023 2.477 Mio. € in die In-
standhaltung und Modernisierung im Wohnungsbestand 
investiert. Pro m² Wohnfläche hat die AWG in 2023 31,15 
€ investiert, wobei die Wohnungsmodernisierungen im 
Vordergrund standen. Mit einer durchschnittlichen Miete 
von 5,60 € je qm Wohnfläche liegen wir noch unter dem 
Durchschnitt vergleichbarer Genossenschaften. Weiterhin 
führte Herr Herrig aus, dass die Genossenschaft auch im 
Jahr 2023 auf Grund der Investitionen ein verlässlicher 
Partner des örtlichen Baugewerbes war und auch bleiben 
wird.

Durch die Modernisierungen konnte die AWG auch im 
Jahr 2023 wie in den Vorjahren eine Werterhaltung und 
-verbesserung des Wohnungsbestandes erreichen, erklär-
te Vorstand Herbert Herrig, was sich auch positiv auf die 
Bilanz ausgewirkt hat.

Wie im Vorjahr beschloss die Vertreterversammlung auf 
Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat eine Dividen-
denzahlung in Höhe von 2 %. Die Zahlung der Dividende 

erfolgte am 23. Oktober 2024. 

Das zusammengefasste Prüfungsergebnis des Prüfungs-
verbandes und der Bericht des Aufsichtsrates wurden in 
der Versammlung entgegengenommen. Ohne Gegenstim-
men wurden der Jahresabschluss genehmigt; Vorstand 
und Aufsichtsrat wurden entlastet.

Bei den anschließenden turnusmäßigen Wahlen zum Auf-
sichtsrat wurde Herr Hermann Vornweg wegen Erreichen 
der Altersgrenze von Vorstand und Aufsichtsrat aus dem 
Aufsichtsgremium verabschiedet. Neu wurde Herr Micha-
el Nölle für drei Jahre in den Aufsichtsrat gewählt.  

Einvernehmlich wurde den derzeit 15 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der AWG für ihre Arbeit gedankt. 

Das Thema Wohnungsneubau, wie bereits in vergangenen 
Vertreterversammlungen angekündigt, wird bei der AWG 
weiterhin einen hohen Stellenwert haben. Besonders im 
Bereich „Am Müggenberg“ in Neheim werden diese Bau-
tätigkeiten in den kommenden Jahren weiter umgesetzt. 
Zukünftig werden bis zu 50 % der neu entstehenden Woh-
nungen, wie bei den bereits fertig gestellten Neubauten, 
mit öffentlichen Mitteln des Landes NRW gefördert.

Bei dem Ausblick auf die folgenden Jahre bekräftigte der 
Vorstand aber auch die Absicht zu weiteren umfangrei-
chen Modernisierungen im Altbestand. „Wir müssen uns 
zudem auch zukünftig von nicht mehr vermietbaren Ob-
jekten trennen“, so Herbert Herrig.  
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Die Räume Am Müggenberg 
können angemietet werden. 

Der kleine Raum  ohne Küche 
kostet 100,- € für Mitglieder, 
120,- € für Nichtmitglieder der 
AWG. 

Der große Raum mit Küche 
kostet 130,- € (170,- €). Beide 
zusammen werden für 200,- € 
(250,- €) Tagesrate vermietet.

Infos bei der AWG unter 
Tel.: 029 32 - 47 59 10

Räume für Ihre private Feier

oder 

Ihr Business-Meeting

Gelungene Weihnachtsfeier für die Hauswarte

Neue Handynummer oder 
Wechsel der Telefonnummer 

im Bür?

Es kann immer mal vorkommen, 
dass die Mitarbeiter der AWG Sie 
erreichen müssen. 

Sei es aufgrund von Wartungsar-
beiten in der Wohnung oder ande-
rer Situationen.

Bitte denken Sie daran, Ihre neue 
Handy- oder Büronummer immer 
bei uns anzugeben.

Kontaktdaten

Wie jedes Jahr laden wir als 
Dankeschön für die gute Zu-

sammenarbeit unsere Hauswarte zur 
Weihnachtsfeier ein.

Das dritte Mal in Folge fand die Fei-
er im Quartier Am Müggenberg statt. 
Um 15 Uhr ging es zunächst gemüt-
lich mit Kaffee und Kuchen los.

Anschließend verzauberten uns die 
Tanzmäuse vom TV-Neheim mit zwei 
wunderbaren Tänzen. Ganz lieben 
Dank gebührt den Übungsleiterinnen 
Silvia Forth und Steffi Stamen. Diese 
haben es in Verbindung mit den El-
tern ermöglicht, unsere diesjährige 

Weihnachtsfeier der Hauswarte zu 
bereichern. 

Die Tanzmäuse freuen sich über je-
den Neuzugang! Trainiert wird im-
mer dienstags von 15-16 Uhr, in der 
Turnhalle Müggenberg-Rusch. Bei 
Interesse können Sie gerne auf der 
Internetseite vom TV-Neheim Kon-
takt zu den o.g. Übungsleiterinnen 
aufnehmen. 

Weiter ging es mit unserem AWG-
Weihnachtsbingo, organisiert und 
moderiert von AWG-Mitarbeiter Da-
niel Hücker und unserer Auszubilde-
nen Ileen Marie Habtai. 

Es wurde viel gelacht, und die Ge-
winner freuten sich über kleine Prä-
sente. Der Spaß stand definitiv im 
Fokus.

Nach einem leckeren Abendessen 
neigte sich das Fest langsam dem 
Ende zu.

Die Hauswarte freuten und bedank-
ten sich am Ende des Abends über 
die Weihnachtsbeutel, welche von 
den Mitarbeitern der AWG überreicht 
wurden.

Wir sagen Danke und bis nächstes 
Jahr! 

8 9
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Jahresabschlussfeier  im 
Quartierzentrum Müggenberg 

Ein Fest der Gemeinschaft!

Die Jahresabschluss-
feier, organisiert 

von Johanna Stübbe-
cke, Elke Köster, Iris 
Kern, Bernd Köster 
und Klaus Meyer, 
war ein voller Er-
folg und brachte 
rund 40 Bewohner 
zusammen. Trotz der 
begrenzten Kapazität 
war die Atmosphäre 
herzlich und einladend. 

Die Gastgeber hatten eine 
Vielzahl von Köstlichkeiten vor-
bereitet: Neben einigen gekauften Spei-
sen wurden viele Leckereien auch selbst zubereitet. 
Dies trug zu einem gemütlichen Beisammensein bei, 
in dem nette Gespräche und fröhliches Lachen die 

Stimmung abrundeten.
Ein besonderes Highlight des Nach-

mittags war der Besuch des Niko-
laus, der für jeden Anwesenden 
ein kleines Präsent mitgebracht 
hatte. Knecht Ruprecht sorgte 
im Vorfeld dafür, dass alle artig 
waren, was für einige amüsan-
te Momente sorgte.

Ein weiteres unvergessliches 
Erlebnis war der Dudelsack-

spieler, der mit seiner Musik 
zum Schunkeln einlud und die 

Feier mit einem festlichen Flair be-
reicherte. 

So ging ein wunderschöner Nachmittag zu 
Ende, und die Vorfreude auf die kommenden mo-

natlichen Mietertreffen ist bereits spürbar. Die Ge-
meinschaft freut sich auf ein weiteres Jahr voller 
schöner Erlebnisse und Zusammenkünfte.

 Immer da, immer nah.

Ihr Versicherungsschutz in professionellen Händen.  
Direkt vor Ort. Die Provinzial - zuverlässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Schröder, Tetampel & Ufer OHG
Goethestraße 24, 59755 Arnsberg-Neheim
Tel. 02932/809490, schroeder-tetampel-ufer@provinzial.de

120x60_4c_Schroeder_Tetampel_PH.indd   1 17.02.14   10:16Hausblick 04 2024

Betriebsausflug nach Münster
Ein Tag voller Freude und Entdeckungen

Unser Betriebsausflug nach 
Münster begann mit einem ge-

mütlichen Frühstück. In entspannter 
Atmosphäre konnten sich alle Mitar-
beiter stärken und auf den bevorste-
henden Tag einstimmen.

Nach dem Frühstück ging es zu den 
Weihnachtsmärkten der Stadt. Trotz 
regnerischen Wetters sorgten die 
stimmungsvolle Beleuchtung und 
die leckeren Düfte von Glühwein 
und gebrannten Mandeln für eine 
vorweihnachtliche Stimmung. 

Besonderes Highlight des Tages war 
die Münsteraner Krimi-Tour. Mit 
viel Spannung und Neugier begaben 
wir uns auf die Spurensuche und er-
lebten die Stadt aus einer ganz neuen 
Perspektive. Die Kombination aus 
Krimi und Stadtführung sorgte für 
jede Menge Spaß und regte die Fan-
tasie an.

Den Abend ließen wir in der Gast-
stätte Pinkus Müller ausklingen. Bei 
einem leckeren Abendessen und ge-
selligem Beisammensein ließen wir 

der Tag Revue passieren. 

So ging ein regnerischer, aber den-
noch schöner Tag zu Ende. Wir freu-
en uns bereits jetzt auf die nächsten 
gemeinsamen Unternehmungen!
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In der letzten Zeit gab es leider vermehrt Hinweise 
auf falsch geparkte Autos innerhalb des Wohnbe-

standes. Das sieht nicht schön aus und führt zu Schä-
den auf dem Rasen.

Unsere Grünflächen rund um 
die Gebäude werden gepflegt 
und stehen den Mietern zur 
Verfügung. Dazu gehört aber 
nicht das Abstellen von Au-
tos.

  

Bitte beachten Sie , dass das Parken auf Rasenflächen 
in unserem Wohnungsbestand generell verboten ist.
 

Sollten durch das Parken von 
unrechtmäßig abgestellten 
Fahrzeugen Schäden entste-
hen, ziehen wir den jeweiligen 
Mieter/ die Mieterin zur Ver-
antwortung. 

Die Wiederherstellungskosten 
müssen dann vom Verursacher 
beglichen werden.

Stellplätze und Garagen sind in unserem Bestand 
sehr gefragt. Wir weisen darauf hin, dass ange-

mietete Garagen nur für die Abstellung von PKW 
gedacht sind. 

Es dürfen nur Dinge gelagert werden, die zum Auto 
gehören. Das sind z.B. Reifen, Dachgepäckträger, 
Wagenheber, usw.

Sollten Sie eine Garage nur als Lagerraum oder 
Werkstatt nutzen,  ist dies vertraglich nicht zulässig. 

In diesem Fall wäre es nur fair, den Vertrag zu kün-
digen und die Garage einem Autobesitzer zur Verfü-
gung zu stellen, der dringend eine Abstellmöglich-
keit für sein Fahrzeug sucht.
Bei Fragen dazu melden Sie sich bitte bei uns!

Parken auf Grünflächen
 ist nicht zulässig! 

Garagen sind für Autos da!

Infos zur Mieter-App

Liebe Mieterinnen und Mieter,

gerne wollen wir Ihnen ein 
kleines Update zum Projekt 
Mieterapp geben. Die Arbei-
ten sind abgeschlossen und 
die Testmieter testen nun 
seit ca. 2 Wochen unsere 
App auf Herz und Nie-
ren.

Aufgrund der Zusam-
menarbeit mit dem 
Anbieter, sowie mit 
dem Apple und Google 

Play Store kam es 

leider zu Verzögerungen bei der Erstellung 
der App. Deshalb konnten die Test-Mieter 
diese nicht wie gewollt im November, son-
dern nun erst im Dezember testen. 

Wir möchten Ihnen gerne die beste Versi-
on der App zur Verfügung stellen und dies 
braucht manchmal mehr Zeit als geplant. 
Dies führt dazu, dass Sie sich als Mieter erst 
ab dem 01. Februar 2025 registrieren können. 
Die Registrierungscodes erhalten Sie posta-
lisch Ende Januar. 

Bei Rückfragen steht Ihnen das AWG-App 
Team gerne zur Verfügung.

enossenschaft
ohnungsbau
rnsberger

G
W
A
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Wichtige Hinweise an alle 
Mieter zur Parksituation
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Die Fächerstadt Karlsruhe erlebenDie Fächerstadt Karlsruhe erleben

Karlsruhe liegt ca. 340 Kilometer 
von Arnsberg entfernt und ist 

ein idealer Urlaubsort mit Möglich-
keiten zu Ausflügen in die interessan-
te Region rund um die Stadt.

Durch die Lage in der Rheinebene, 
geschützt durch die Mittelgebirge, ist 
Karlsruhe nach Freiburg die zweit-
wärmste Stadt Deutschlands. Süd-
ländisches Flair breitet sich in den 
Parks und Grünanlagen aus.

Der einzigartige Fächergrundriss 
Karlsruhes ist schon ein architek-
tonisches Highlight. Das prächtige 
Schloss liegt mitten in der Stadt. 
Zahlreiche Brunnen, Denkmäler und 
hübsche Plätze wollen entdeckt wer-
den. 

Weil sich die höchsten Gerich-
te Deutschlands (Bundesverfas-
sungsgericht, Bundesgerichtshof 
und Generalbundesanwaltschaft) 
in Karlsruhe befinden, gilt die Stadt 
als „Residenz des Rechts“ und steht 

für den modernen, demokratischen 
Rechtsstaat Deutschland. 

Hier sind einige Karlsruher High-
lights, die man unbedingt besuchen 
sollte:

Das Schloss Karlsruhe: Das beein-
druckende Barockschloss ist das 
Herz der Stadt und beherbergt das 
Badische Landesmuseum. 

Unbedingt sollte man den Schloss-
turm besteigen. 165 Stufen sind es bis 
oben, dort erwartet den Besucher ein 
spektakulärer Blick über die Stadt.

Der weitläufige Schlossgarten bietet 
sich zum Spazieren und Picknicken 
an. Lustig ist auch eine Fahrt mit der 
Schlossgartenbahn. Die Parkrund-
fahrt dauert 20 Minuten.

Der Zoologische Stadtgarten: Eine 
Kombination aus Zoo und botani-
schem Garten, ideal für einen ent-
spannten Tag im Freien.

Die Staatliche Kunsthalle: Hier fin-
den Kunstliebhaber eine beeindru-
ckende Sammlung von Werken vom 
Mittelalter bis zur modernen Kunst.

Shopping in der Kaiserstraße: Die 
Hauptstraße der Stadt bietet zahlrei-
che Geschäfte, Boutiquen und Cafés, 
ideal für einen Einkaufsbummel.

Der Turmberg: Von hier aus hat man 
einen fantastischen Blick über die 
Stadt und die Umgebung. Es gibt 
auch ein Restaurant, wo man die 
Aussicht genießen kann. 

Die Durlacher Altstadt: Ein char-
mantes Viertel mit historischen Ge-
bäuden, kleinen Geschäften und ge-
mütlichen Cafés.

Das Zentrum für Kunst und Medien 
(ZKM): Ein innovatives Kulturzen-
trum, das sich mit zeitgenössischer 
Kunst und Medien beschäftigt.

Der Marktplatz mit der Pyramide: 
Ein wunderschöner Platz, um in ei-
nem der rundum gelegenen Cafés 
eine Pause einzulegen. In Ruhe kann 
man hier das bunte Treiben auf dem 
Platz beobachten. Hier steht auch das 
Wahrzeichen Karlsruhes: Die 1823 
errichtete Pyramide. Unter ihr befin-
det sich die Gruft des Namensgebers 
der Stadt: Markgraf Karl Wilhelm 
von Baden-Durach (1679-1738). 

Fahrradtouren: Karlsruhe ist fahr-
radfreundlich, und es gibt viele Rad-
wege, die durch die Stadt und die 
umliegende Natur führen.

Rund um Karlsruhe kann man wun-
derbare Ausflüge machen: Ca. 30- 60 
Minuten sind es bis in den Schwarz-
wald, wo man zahlreiche Wander- 
und Radwege findet. Die prachtvolle 
Kurstadt Baden-Baden ist sicherlich 
auch einen Besuch wert.    

Ca. 1 Stunde fährt 
man nach Straß-
burg. 

Die bezaubernde 
Altstadt mit Fach-
w e r k h ä u s e r n , 
dem beeindru-
ckenden Straß-
burger Münster 
und zahlreiche 
Restaurants und 
Cafés ist das ide-
ale Ziel für einen 
Tagestrip.

Gästewohnung
Die modern eingerichtete Gästewoh-
nung in der Rüppurrer Straße ist ca. 
60 qm groß und für bis zu 3 Personen 
geeignet. 

Die Übernachtung kostet zwischen 
59,- und 79,- €, je nachdem, wie viele 
Personen kommen. Für die Endrei-
nigung inklusive Handtücher fallen 
60,- € an.
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kleines
Lasttier

Papier-
oder
Plastik-
beutel

altnord.
Erzäh-
lung in
Prosa

Vorname
des Film-
stars
Astaire

Papst-
krone

Staat im
Himalaja bevor

Bogen
auf zwei
Säulen,
Pfeilern

deut-
scher
Dichter

anhand,
per; über
(lat.)

Geist,
Witz
(franzö-
sisch)

Segel-
befehl

unnach-
giebiges
Ver-
halten

Raff-
sucht

afrika-
nischer
Strom

Würde,
Ansehen

männ-
liches
Borsten-
tier

Wüsten-
insel

Kram, 
Sachen
(ugs.)

Adels-
prädikat

Fremd-
wort-
teil: neu
(griech.)

Einkaufs-
straße in 
Düsseldorf
(Kzw.)

Abkür-
zung für
Poly-
ethylen

Gelieb-
ter der
Hero

Felsen-
klippe
im
Meer

unbe-
stimmt,
ungewiss

Haupt-
stadt
von Kuba

Fluss
durch
Florenz

Haus-
halts-
plan

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

spanisch:
Hurra!,
Los!, Auf!

zu
Hause

Sitten-,
Geset-
zesver-
letzer

Rand
eines
Gewäs-
sers

an-
nähernd,
ungefähr

unbe-
stimmter
Artikel

heiteres
musikal.
Bühnen-
werk

Verbin-
dungs-
stelle,
Ritze

ein Indo-
germane

Figur
aus der
„Sesam-
straße“

Drall
eines
Balls

blüten-
lose
Wasser-
pflanze

Kreuzes-
inschrift

Himmels-
richtung

zusam-
men mit,
samt

bayer.
Benedik-
tiner-
abtei

eng-
lische
Prin-
zessin

Mutter
Jesu

griechi-
scher
Kriegs-
gott

trübe,
dunstig

ausge-
dehnt

Näh-
material

An-
rufung
Gottes

Material-
splitter Südasiat

Reihe,
Folge

griechi-
sche
Halb-
insel

Prüfung
durch
eine
Behörde

Schreib-
art;
Kunst-
richtung

Kno-
chen-,
Speise-
fisch

zurück-
gehende
Ver-
packung

Einzug
fälliger
Forde-
rungen

seitlich
einer
Strecke
folgend

unter-
richten

Wider-
wille,
Ab-
neigung

Wind-
jacke

spani-
scher
Cellist
(Pablo)

Insekt
mit
Stachel

jetzt
österr.
Renn-
fahrer
(„Niki“)

nord-
amerik.
Wapiti-
hirsch

ab-
sondern,
lösen

langer
Stock,
Stab

zu der
Zeit,
während

Frage-
wort

Uni-
versum

Ab-
schieds-
gruß

Kfz-Z.
Land-
kreis
Rostock

mexika-
nische
Malerin
(Frida)

Halbton
über g
(Musik)

Stadt
in der
Schweiz

die
Kreis-
zahl

poetisch:
Löwe

ärzt-
liches
Instru-
ment

Well-
ness-
bad

Lachs-
fisch

scharfe
gelbliche
Würz-
paste

Begriff aus
der chin.
Philo-
sophie

Ver-
erbungs-
lehre

 AWG Preisrätsel
 
Gewinn: 50,- € Einkaufsgutschein, für Arnsberg, Hüsten 
oder Neheim. Das Lösungswort senden Sie bitte an:  
 
AWG, Goethestr. 39 a, 59755 Arnsberg 
oder per Mail an: info@awg-wohnen.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 
 
  

Einsendeschluss ist der 24.01.2025 

Lösungswort 4/23: 
Genossenschaftlich

 Gewinner des letzten Rätsels: 
 Marc Brauckhoff 

1 2 3 6 7 8 9 10 11 12 13 14 1554 16 17 18

AWG
Goethestraße 39 a
59755 Arnsberg
0 29 32 - 47 59 10
info@awg-wohnen.de
www.awg-wohnen .de

Wohnungswechsel gefällig? Wir sind Ihre neue Adresse!
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